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Und schon wieder ist 
ein Jahr vorüber und 
wir schreiben 2013.  
Das letzte Jahr war für 
uns ein erfolgreiches 
und aktives Vereinsjahr 
und wir können  auf 
viele Aktivitäten mit 
großer Beteiligung  zu-
rückblicken.  

Wanderwoche Rosen-
garten, Kletterausflüge, 
Klettersteige und viele 
Jugendveranstaltungen 
standen am Programm. 
Dafür  möchte ich mich 
für eure Teilnahme be-
danken. Vor allem 
möchte ich mich bei 
meinen Funktionären 
herzlichst für deren Pla-
nung und Führung der 
Touren bedanken. Der-
zeit haben wir in unse-
rer Ortsgruppe 210 Mit-
glieder  zu betreuen. 
Wir sind eine der weni-
gen Ortsgruppen in 
Kärnten wo die Jugend-
arbeit hervorragend 
funktioniert, sei  es bei 
den Jugendwanderun-
gen, bei sonstigen Ju-
gendveranstaltungen, 
vor allem beim Kletter-

sport, der sich bei den 
Teilnehmerzahlen in 
unserer Kletterhalle 
sehr positiv steigert. 
Also auch einen großen 
Dank an unsere Ju-
gend.  

Der Vereinsbus wird 
von unseren Mitglie-
dern bzw. anderen 
Ortsgruppen gut  ange-
nommen . Durch die 
km-Anzahl rechnet sich 
der Bus von selbst und 
es entstehen keine zu-
sätzlichen Kosten für 
die Ortsgruppe. Wir 
versuchen, weiterhin 
den Bus in Anspruch zu 
nehmen, anstatt mit 
dem privaten PKW zu 

fahren. 

Fürs heurige Jahr ha-
ben wir wieder ein um-
fangreiches Programm 
zusammengestellt. Wir 
versuchen unsere Tou-
ren so auszuwählen, 
dass für jeden etwas 
dabei ist. Von leichten 
Wanderungen über 
Klettersteige bis zu den  
Hochalpintouren, alles 
ist dabei, auch Kulturel-
les. Da gerade bei den 
mehrtägigen Touren 
die Teilnehmerzahl 
meist begrenzt ist, bitte 
ich euch die Anmel-
dung rechtzeitig  vorzu-
nehmen. 

Heuer haben wir unter 
dem Motto „Sicherheit 
am Berg“ mit der Lan-
desorganisation mehre-
re Veranstaltungen in 
Kärnten. Ein Vortrag ist 
dazu am 29.September 
in St.Stefan. Auch zur 
Wanderwoche ins Ötz-
tal möchte ich euch ein-
laden.  

Da unsere Veranstal-
tungen sehr umfang-
reichreich sind, kann es 
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Liebe Naturfeundinnen und Naturfreunde ! 

eventuell zu zeitlichen 
Verschiebungen kom-
men. Jedenfalls findet 
ihr   die aktuellsten Ter-
mine immer auf unserer 
Hompage  

w w w . s t - s t e f a n -
gailtal.Naturfreunde.at 

Da gibt es auch Berich-
te und Fotos unserer 
Touren. Es besteht die 
Möglichkeit euch in un-
serem E-Mail oder 
SMS Verteiler aufzu-
nehmen, somit  be-
kommst ihr vor jeder 
Tour eine Erinnerung.  

Es kommt immer wie-
der vor, dass Mitglieder 
Änderungen oder Lö-
schungen über die 
Bundesleitung erledi-
gen, aber es kommt 
alles wieder zur Orts-
gruppe zurück. Deshalb 

bitte bei Mitgliedsbei-
tragsänderungen mich 
direkt zu kontaktieren. 

Ich wünsche allen ein 
unfallfreies und aktives 
Jahr.   

        Berg frei 

    Raimund Iskrac 
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Trotz geringer Schnee-

lage in Kärnten und ei-

ner eher bescheidenen  

Wettervorhersage  

gelang 8 motivierten 

Sportlern unserer Orts-

gruppe eine schöne Ski-

tour in den Hohen Tau-

ern. Von der Jamnig- 

alm, oberhalb von Mall-

nitz, ging es entlang des 

Tauernbachs hinauf zur 

Hagener Hütte auf 

2440m. Eine Genussab-

fahrt war der Lohn für 

den doch recht anstren-

genden Aufstieg. Rai-

mund, Franz, Sonja, Ri-

chard, Petra, Erwin, Da-

niel und Andrea genos-

sen danach die wohlver-

diente Stärkung in der 

gemütlichen Stockerhüt-

te. 

 

 

Andrea Mešnik 

Bericht:  Schitour Hagener Hütte 

   am 14. März 2012 

Bericht:  Wintertage Klippitztörl 

   von 24. bis 26. Feber 2012 

Aufgrund der netten 

Wirtsleute Otti Hans mit 

seiner Familie und der 

Gemütlichkeit im Natur-

freundehaus (1.620 m) 

wurde auch heuer wie-

der ein Wintersportwo-

chenende auf dem Klip-

pitztörl veranstaltet. 14 

Naturfreunde erlebten 

bei schönem, aber auch 

sehr windigem Wetter 

zwei traumhafte Tage 

mit Schneeschuhwan-

dern und Ski Alpin. Der 

erste Tag führte die 

Schneeschuhwanderer 

auf den Geierkogel 

(1.917 m) und zurück 

über die Geierkogelrun-

de. Am zweiten Tag 

starteten wir direkt von 

der Hütte weg und folg-

ten dem Wegweiser 

„Klippitzrunde“. Es 

herrschte ein Tag wie im 

Bilderbuch, tiefblauer 

Himmel, Sonnenschein 

und vor uns lag ein tief 

verschneiter Wald. Die 

Route führte dann weiter 

durch den Kuhgraben-

weg und schließlich er-

reichten wir die Grünhüt-

te, welche direkt im Ski-

gebiet liegt. Der Rück-

weg führte vorerst durch 

unberührtes Gelände 

und letztendlich erreich-

ten wir über die Klippitz-

runde wieder unseren 

Ausgangspunkt.  Auch 

unsere fünf Jugendli-

chen, die das Skifahren 

bevorzugten, kamen auf 

ihre Rechnung.  

. 

 

So verbrachten wir ein 

sportliches sowie gemüt-

liches Wochenende und 

freuten uns auch sehr 

über den Besuch unse-

res Frantschacher Na-

turfreundes Sepp Wald-

mann. 

Iskrac Margit 
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Klettersteige und 

Wandern in Südtirol 

 

Unter diesem Motto 
tourten die Naturfreun-
de St. Stefan/Gail von 
8. bis 13. September 
2012 durch das Gebiet 
des „Rosengartens“ in 
Südtirol. 

Die Anreise führte über 
Bozen und das Eggen-
tal auf den Karrerpass 
(1.745 m), von wo aus 
durch „das Labyrinth“ 
gewandert wurde. An-
schließend wurde mit-
tels Sessellift von der 
Frommeralm aus das 
Quartier – die Rosen-
gartenhütte - auf 2.339 
m Höhe bezogen. 

Am nächsten Tag 
trennten sich die 16 
Teilnehmer in eine 
Wander- und Kletter-
gruppe. 

Die Wanderer mar-
schierten über die Rot-

wandhütte bis zum Ci-
goladepass und retour 
zur Rotwandhütte 
(2.283 m). Hier traf 
man auf die Kletterer, 
die von der Rosengar-
tenhütte über den Vajo-
lonpass (2.560 m) und 
weiter über den Rot-
wandklettersteig zur 
Rotwandspitze (2.806 
m) aufstiegen. Nach 
kurzer Labung mar-
schierte man gemein-
sam zurück zur Rosen-

Bericht:  Wanderwoche Rosengarten 

   von 8. bis 15. September 2012 

gartenhütte, wo der 
Abend bei italienischer 
Pasta ausklang. 

Der 3. Tag führte die 
Kletterer über den 
Santnerpassklettersteig 
(höchster Punkt die 
Santnerpasshütte auf 
2.761 m) vorbei an den 
Vajolettürmen und der 
Gartlhütte wieder steil 
hinab zur Vajolethütte, 
wo die Wanderer be-
reits warteten. Diese 
Gruppe versuchte sich 

auf einem nicht geplan-
ten Weg, der hinter der 
Rosengartenhütte über 
Blockfelsen und künst-
lich angelegte Stiegen 
steil hinauf bis zum 
Tschagerjoch und dann 
auf einem sehr schma-
len Pfad, für die Unge-
übten teilweise auch 
s ehr  ausges e t z t , 
schließlich zur Vajo-
lethütte führte. Nach 
einem wohlverdienten 
Bier marschierten alle 
gemeinsam zurück zum 
Quartier. 

Die Gruppe fuhr am 
darauffolgenden Tag 
mit der Seilbahn wieder 
ins Tal und mit dem 
Auto weiter bis Weiß-
lahnbad (1.190 m). Von 
dort wanderten alle 
durch die Bären-
schlucht zum Tscha-
fatschsattel und weiter 
durch felsiges Gelände 
über Weideböden bis 
zum Sch lernhaus 
(2.457 m). Hier wurde 
nach einem kurzen Ab-
stecher auf den Gipfel 
des Monte Pez (2.563 
m) und anschließen-
dem  gemütlichen  

Gemeinschaftsabend 
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übernachtet.  

Insgesamt wurden an 
diesem Tag 1.373 hm 
bewältigt. 

Die nächste Tour führte 
uns einen Tag später 
als Wanderung über  
Schlernhochfläche und  
an der Südseite der 
Roterdspitze vorbei bis 
zur Tierser Alpl  

Hütte (2.440 m).      

Aufgrund der schlech-
ten Witterung – es be-
gann zu regnen – 
konnten der geplante 
Rosszahn- und Maximi-
lian-Klettersteig leider 
nicht begangen wer-
den. Es folgte ein ge-
mütlicher Hüttennach-
mittag und -abend.Der 
Regen wechselte in der 
Nacht in Schnee über 
und so entschloss man 
sich am nächsten Tag 

durch die steil abfallen-
de, aber mit Seilen ge-
sicherte Schlucht – das 
Bärenloch- nach Weiß-
lahnbad abzusteigen 
und von dort die Heim-
reise anzutreten. Eine 
Zeit im und um den 
„Rosengarten“ wurde 
für viele zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. 

Berg frei! 

Kaiser Petra 

Bericht:  Wanderung Ebeneck 

   am 25. August 2012 

Am 25.8.2012 trafen sich sieben Teilnehmer mit 
dem Ziel Ebeneck. Mit dem Privatfahrzeug fuhren 
wir nach Obervellach / Mölltal. Auf dem Forstweg 
Richtung Polinikhütte – bei der Abzweigung Wu-

zenalm wur-
den die Autos 
geparkt. 

Hinter der Wu-
zena lmhüt te 

führte der 
Steig 326 
ständig an-
s t e i g e n d 
durch den 
A l m w a l d . 
Über einen 
W a n d a b -
bruch, der mit 
S tah lse i len 
g e s i c h e r t 

war, gelangten wir in 
die obere Almregion. 

Nach zwei Stunden 
Aufstieg erreichten wir 
die freie Almfläche 
knapp unter der Polinik-
hütte (1873 m). 

Nun ging der Weg in 
einem etwas bequeme-
ren Verlauf und leichten 
Bögen auf einen Rü-
cken. Überrascht stan-
den wir vor dem auf 
ebenem Boden aufge-
bauten Holzkreuz – 
Ebeneck – 2122 m. 

Nach kurzer Rast und 
Gruppenfoto kehrten 
wir zur Polinikhütte zu-
rück. Der Steig war 
schmal und abschüs-

sig , sodass jeder froh 
war, nicht aufwärts ge-
hen zu müssen. Ein 
L ä r c h e n - Z i r b e n -
Fichtenbestand beglei-
tete uns bis zur Polinik-
hütte. Eine nette herzli-
che Bedienung brachte 
uns beste Hausmanns-
kost: Polinikpflandl – 
Erdäpfe lnude ln  – 
Selchwurst und einen 
f r i s c hen  wa r m en 
Schwarzbeerkuchen. 

Nach ausgiebiger Rast 
marschierten wir über 
den Schotterweg zu-
rück zu den Autos. 

Nach einem  Aufstieg 
von 3 Stunden und ei-
nem Rückmarsch von 2 
Stunden war eine schö-
ne Tour bei gutem Wet-
ter und froher Stim-
mung zu Ende. 

Werner Aubermann 



Bericht:  Tauernweg 

   von 27. bis 29. Juli 2012 

G r . W i e s b a c h h o r n 

3564m,   Hinterer  

B r a t s c h e n k o p f 

3413m,  

Klockerin 3425m 

Die Fahrt ging bei 
schönstem Wetter 
durch das Gasteinertal 
mit seinen Kurorten, 
vorbei an Zell am See 
im Salzachtal nach 
Kaprun zum Parkplatz 
„Kesselfall-Alpenhaus“. 
Von hier transportierte 
uns der Bus zum Stau-
see „Mooserboden“ auf 
2040m Seehöhe. Dort 
angekommen genos-
sen wir das herrliche 
Panorama.  Der Auf-
s t i eg  übe r  den 
„Haushoferweg“ zum 
Heinrich-Schwaiger-
Haus auf einer Seehö-
he von 2802m kostete 
bereits einige Schweiß-
tropfen. Aber nach der 
Ankunft bei der Hütte 
konnten wir uns richtig 
entspannen und die 
hochalpine Aussicht 
richtig genießen. Ein 
etwas überforderter 
Hüttenwirt begrüßte die 
Truppe und wies uns 
die Zimmer zu. Vor 
dem Abendessen wan-
derten und kraxelten 
einige in der näheren 
Umgebung der Hütte 
herum, SchoWe bis 
zum Wiesbachhorn. 
Danach saßen alle 
Gäste vor der Hütte 
und fotografierten um 
die Wette, denn der 
Abend bescherte allen 
einen selten schönen 
Sonnenuntergang.  

Am Samstag saßen 
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alle noch ziemlich un-
ausgeschlafen beim 
Frühstück. Christa, Er-
win und Raimund klag-
ten über Kopfschmer-
zen und Übelkeit. Sie 
stiegen später wieder 
ins Tal und fuhren mit 
der Bahn nach Hause. 
Zu fünft (Susi, Peter, 
Werner, SchoWe und 
Franz) nahmen wir die 
Tour in Angriff. Der 
Weg führte über den 
„Oberen Fochezkopf 
3159m“, einer leichten 
B l o c k k l e t t e r e i 
(Kaindlgrat) auf das 
„Große Wiesbachhorn“ 
mit seinen 3564 Metern 
Seehöhe unseren 
höchsten Gipfel dieser 
Tour. Nach dem Ab-
stieg in die Wielinger-
scharte (3265m)  zo-
gen wir Klettergurt und 
Steigeisen an und ban-
den uns ins Seil. Von 
der Scharte führt der 
Weg über den Glet-
scher und einen Fels-
grat zum „Hinteren 
Bratschenkopf“ auf 
3413m wo wir um 
10:45 Uhr ankamen. 
Wieder hatten alle Zeit 
zum Fotografieren und 
die Aussicht zu genie-

ßen. Bergab führt der 
Weg über die Brat-
s c h e n k o p f s c h a r t e 
(3383m) zum Brat-
s c h e n k o p f k e e s 
(3295m) und über ei-
nen Schnee- und Eisrü-
cken auf den Gipfel der 
„Klockerin“ (3425m). 
Wir fotografierten und 
labten uns ein wenig, 
bevor der Abstieg über 
einen langen Felsrü-
cken zur Gruberscharte 
erfolgte. Es war 12:40 
Uhr als wir das Gruber-
biwak (3104m) erreich-
ten. Es begannen sich 
langsam Gewittertürme 
zu bilden. Weiter hieß 
die Devise. Ein langer 
Pfad führt zuerst über 
das östliche- zum west-
lichen- Bärenkopfkees 
und weiter zur Keil-

scharte (3187m). Bei 
Ankunft in der Keil-
scharte begann es 
leicht zu regnen. Den 
Weiterweg über das 
Bockkarkees zur Bock-
karscharte, weiter 
durch den Wasserfall-
winkel auf  den Großen 
Burgstall wo die Ober-
walderhütte (2972m) 
steht, vermieste uns 
ein Gewitter mit Sturm, 
Regen und sogar Grau-
pelschauer. Es war be-
reits 15:30 Uhr als wir 
unsere nassen Klamot-
ten in der Hütte auszie-
hen durften. Nach ei-
nem köstlichen Abend-
essen legten wir uns 
zur Nachtruhe in die 
Lager. 

Am Sonntag war 
Schlechtwetter ange-
sagt, daher nahmen wir 
das Frühstück etwas 
später zu uns. Um 8:20 
Uhr gingen Susi, Peter, 
Werner, SchoWe als 
auch Franz über den 
Gamsgrubenweg bis 
zur Franz-Josefs-Höhe, 
hier holte uns Chrisi mit 
dem Bus ab.  

Berg frei     

Franz Galautz 
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Auch 2012 begann das 
Jahr für die Naturfreun-
dejugend St. Stefan im 
Gailtal mit dem schon 
t r a d i t i o n e l l e n 
„Ostereiersuchen“ in 
Sussawitsch. Auch 
heuer fanden sich wie-
der zahlreiche Kinder 
und Jugendliche bei 
der Auffahrt nach St. 
Steben ein um dort die 
vielen gefärbten Eier, 
die der Osterhase ver-
steckt hatte, zu finden. 

Der nächste Termin im 
Jugendkalender war 
die Jugendtour durch 
die Pirkacher Klamm, 
wo wir bei bestem Wet-
ter den Klettersteig in 

Angriff nahmen. Für ein 
kühles Bad in der 
Klamm fehlte aber allen 
der Mut und so muss-
ten sich die Teilnehmer 
anschließend bei ei-
nem Eis abkühlen. 

Auch am Terminplan 
für 2012 standen  ein 
Jugendwochenende in 
der Koschuta und die 
Junggebliebentour auf 
den Cellon. Beide 
mussten jedoch wegen 

Steinschlaggefahr im 
Klettersteig, bzw. we-
gen Schneefall abge-
sagt werden. 

 

Für das Jahr 2013 ha-

ben wir neben den 

Standardterminen noch 

einen Kinderkletter-

nachmittag geplant und 

auch die Junggeblie-

bentour auf den Cellon 

soll nachgeholt werden. 

Außerdem wollen wir 

mit einer Naturfreunde-

J ug endm annsc ha f t 

beim alljährlichen Ori-

entierungslauf teilneh-

men und auch der Klet-

terhallenbetrieb, der 

sich großer Beliebtheit 

erfreut, wird natürlich 

weitergeführt und for-

ciert. 

 

Christopher Mörtl 

Jugendreferat  

Sektion Jugend 



                           
 Tourenprogramm  2013 

                
 

SA  12.Jän Wintersporttag der NF Kärnten ● 

 in Bad Kleinkirchheim  

 Abfahrt: 7:30 Uhr Feuerwehrhaus  St.Stefan 
 

SO  27.Jän Vollmondschitour ● 

 Über die K70 zur  Kaiserburg Bad Kleinkirchheim 

 Abfahrt: 16:30 Uhr Feuerwehrhaus  St.Stefan 
 

SA  16.Feb. Jahreshauptversammlung für Mitglieder 

 im Gasthof Smole St.Stefan 

  Beginn: 19 Uhr  
 

FR 22.Feb. Schitourenwochenende SILVRETTA ● 

bis nur mit Voranmeldung 

SO 24.Feb. Führung: Instruktoren der Landesorganisation 
 

MO  25.Feb. Vollmondschitour Dobratsch●  

  ( nur mit Voranmeldung ) 

 Führung: Iskrac Raimund 
 

SA  16.März Bergfilm-Festival ( mit Thomas Ulrich ) 

 In der Blumenhalle St.Veit 

   

SA  23.März Schitour Sonnblick ● 

 Führung: Instruktor Gallautz Franz 
 

MO 1.April       Ostereiersuchen für die Kleinen 

 in Sussawitsch, Auffahrt Steben 

  Beginn: 14 Uhr  
 

SA 6.April Arne-Leibusch-Lauf ● 

 leichter Orientierungslauf (nur mit Voranmeldung) 
 

SA 4. Mai  Orientierungslauf im Gemeindegebiet ● 

 Beginn: 13 Uhr beim Feuerwehrhaus St.Stefan  
 

SA  11.Mai Schitour Dachsteinüberquerung ● 

 Führung: Mesnik Andrea 
 

SA 25.Mai Team Master Kärntenbewerb 

 Boulderbewerb in Zell 
  

DO 30.Mai Klettern im Ausland ● 

bis nur mit Voranmeldung 

SO 02.Juni Führung: Instruktor Schoitsch Werner 

 

SA 8.Juni Due Pizzi -Wanderung ● 

 Abfahrt: 7 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 

   Führung: Instruktor Wiegele Martin 
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SA 15.Juni Drei Gipfel-Wanderung ● 

 Abfahrt: 7 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 

  Führung: Instruktor Aubermann Werner 
 

SA 15.Juni      Jugendtour 

 Abfahrt: 14 Uhr FF-St.Stefan 
 

SA 22.Juni Radtour Kanaltal ● 

 Führung: Sternig Karl 
 

FR 28.Juni Eiskurs Oberwalderhütte  ● 

bis  mit Voranmeldung 

SO 30.Juni Führung: Bergführer Assinger 
 

SA 6.Juli Geologische Wanderung ● 

 Führung: Geopark Karnische Alpen 
 

MO 15.Juli Erlebnis Berglager  

bis  Abfahrt: nach Absprache und mit Voranmeldung 

SA 20.Juli Führung: Instruktoren der Ortsgruppe 
 

SO 28.Juli  Festspiele Mörbisch ( Kulturreise ) 

bis  „ der Bettelstudent “ 

MO 29.Juli      Reiseleitung Landesorganisation 
   

SO 04.Aug. Monte Creta Forata ● 

   Abfahrt: 5 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan  

  Führung: Instruktor Gallautz Franz 
 

SA 10.Aug Wanderung Hoher Trieb● 

 Abfahrt: 7 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 

  Führung: Instruktor Aubermann Helga 
 

DO 15.Aug Lasörling - Defereggental● 

bis  mit Voranmeldung 

SO 18.Aug Führung: Hilgenberg Jürgen 
 

SO 01.Sep. Donnerkogel ● 

  Am Gosaukamm (nur mit Voranmeldung) 

        Führung: Instruktor Schoitsch Werner 
 

SA 7.Sep. Wanderwoche Ötztal ● 

bis (nur mit Voranmeldung bis 30.4.2013) 

SA 14.Sep. Führung: Instruktor Iskrac Raimund 
    

SO 22.Sep. Wanderung Millstätter Alpe ● 

 Abfahrt: 9 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 

  Führung: Instruktor Iskrac Raimund 
 

SA 28.Sep. Junggebliebenentour Cellon● 

 Führung: NF Jugend 
   

SO 29.Sep. Alpin Sicherheitstag  

 Beim Gemeindeamt St.Stefan 
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Der Bus ist nun seit 
zwei Jahren im Einsatz, 
und er wurden schon 
22.000km von unseren 
Mitgliedern bzw. von 
den anderen Ortsgrup-
pen für ihre Auslands-
reisen in Anspruch ge-
nommen. 

Der Umweltgedanke  

ist bei den Naturfreun-
den groß, deshalb ver-
suchen  wir  auch im-
mer mit vollen Bus zu 

Unser Vereinsbus 

unseren Wanderungen 
zu fahren. 

Bei unseren Touren 
werden die Kosten auf 
die Insassen aufgeteilt. 

Derzeit suchen wir ei-
nen kostengünstigen 
Unterstand für unser 
Fahrzeug. 

Wenn jemand was in 
Aussicht  hat, soll sich 
bitte bei uns melden. 

Der Bus kann von allen NF Mit-

gliedern ausgeliehen werden.  

 

Km-Preis  

Bis 300km        € 0,54 per Km 

über 300km      € 0,46 per Km 

Im Km-Preis sind die Treibstoff-
kosten   enthalten . 
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Sektion Orientierungslauf 

„Arne Leibusch Lauf“ 

Was ein Orientierungs-
lauf ist wissen inzwi-
schen sicher viele. Was 
aber ein Orientierungs-
lauf zum 1. April ist, 
wissen nur die, die in 
den letzten 5 Jahren an 
solch einer Veranstal-
tung teilgenommen ha-
ben. 

Prägend für die Veran-
staltung ist die Figur 
des „Arne Leibusch“, 
die es in Wirklichkeit 
gar nicht gibt, die aber 
trotzdem bei dieser 
Veranstaltung ihr Un-
wesen treibt. 

Beim Lauf 2012, der 
wieder im Wald nörd-
lich des Pressegger 
Sees stattfand, 

hatte der Arne Lei-
busch, zu mehreren 
falschen Posten geführt 
und zum Schluss die 
Ausgabe von Urkunden 
verhindert. 

Alle Teilnehmer wurden 
dann, wie es schon 
Tradition ist, von Pauli-
ne mit einer tollen Jau-
se belohnt. 

Orientierungslauf Termine: 

 

SA 6.April Arne-Leibusch-Lauf  

 leichter Orientierungslauf für Anfänger  (nur mit Voranmeldung) 

SA 4. Mai  Orientierungslauf im Gemeindegebiet  

 Naturfreunde und Feuerwehr ( Bewerb für jede Altersgruppe ) 

Kurs Orientierungslauf : 

Wenn es gewünscht wird, kann auch bei entsprechendem Interesse ein Kurs 

organisiert werden. 

Anfragen bei Hilgenberg Jürgen  Tel. 0664 / 3424679 

Orientierungslauf 
 

Am 05. Mai 2012 war 
es wieder einmal so 
weit. Es fand der 6. Ori-
entierungslauf der Feu-
erwehr und der Natur-
freunde St. Stefan statt. 

Die Laufstrecken führ-
ten diesmal in den 
Tscherniachwald im Be-
reich St. Stefan – Nie-
selach – Görtschach mit 
Längen je nach Alter 
zwischen 1,5 bis 5,3 
km. Die Bambinis hatte 
eine kleine Strecke im 
Bereich des Feuerwehr-
hauses zu bewältigen. 

 Etwa 70 Teilnehmer, 
Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene versuch-
ten, die im Gelände auf-
gestellten „Posten“ zu 
finden und dass in einer 
möglichst kurzen Zeit. 

Alle waren mit Begeis-
terung dabei, auch ein 
kurzer, aber ein heftiger 

Regenschauer tat der 
Stimmung keinen Ab-
bruch. Alle gestarteten 
Läuferinnen und Läufer 
fanden zum Ziel zurück, 
wobei es doch einige 
gab, die bei der Posten-
suche eine längere Zeit 
gebraucht hatten. 

Die Siegerehrung fand  
im Beisein des Bürger-
meisters von St. Stefan 
vor dem Feuerwehr-
haus statt, wo auch für 
das leibliche Wohl ge-
sorgt war. 

 

Jürgen Hilgenberg 



Sportklettergruppe 
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2012 stand das erste 
Jubiläum für die Sport-
klettergruppe St. Stefan 
im Gailtal an. Fünf Jah-
re Sportklettergruppe, 
das bedeutet fünf Jahre 
Leistungssport. In die-
sen Jahren können wir 
auf einige Erfolge zu-
rückblicken. Neben den 
zahlreichen Landes-
meistertiteln im Team-
Master, gab es auch 
einen Bundesmeisterti-
tel und zwei Vizebun-
desmeistertitel. Auch 
im Kärntner- Kletter- 
Cup erreichten wir eini-
ge Topplatzierungen. 

Aber auch abseits des 
Jubiläums können wir 
einiges berichten. So 
haben mit Larissa Kan-
dolf und Patrik Mörtl 
zwei neue Betreuer die 
Übungsleiterausbildung 
begonnen und beide 
haben auch schon ihre 

ersten Trainings be-
treut, bei denen sie ihre 
lange Erfahrung als 
Athleten der Sportklet-
tergruppe gut nutzen 
konnten. Damit sich der 
Kreislauf aber schließt - 
vom Athlet zum Betreu-
er - durften wir nicht auf 
die Findung neuer Ta-
lente vergessen und so 
konnten wir bei den 
zahlreichen Sichtungs-
trainings einige neue 
junge Athleten für die 
Sportklettergruppe ge-
winnen. 

Höhepunkt in diesem 
Jahr war, neben den 
zahlreichen Trainings 
in der Kletterhalle und 
in den umliegenden 
Klettergärten, das all-
jährliche Trainingsla-
ger, welches uns heuer 
in die Koschuta führte, 
wo wir einige Gipfel 
erklimmen und die Klet-

tertechnik sowie Aus-
dauer wieder ein Stück 
verbessern konnten. 
Anschließend an das 
Trainingslager fand 
wieder eine Grillfeier 
mit den Eltern, Ver-
wandten und Freunden 
der Athleten statt, wo 
auch wieder einige 
Sportler geehrt werden 
konnten. 

Für das Jahr 2013 hat 
die Sportklettergruppe 
einiges geplant bzw. 
vor. So soll unser Ka-
der noch um ein paar 
junge Athleten vergrö-
ßert werden. Dafür wol-
len wir direkt im Turn-
unterricht in der Volk-

schule den Kindern den 
Klettersport näher brin-
gen. Aber vor allem 
wo l l en  w i r  den 
Leitstungssport wieder 
mehr forcieren, was 
bedeutet es werden 
wieder mehr Bewerbe 
am Terminkalender 
stehen und das oberste 
Ziel ist es, die beste 
Naturfreunde Ortsgrup-
pe in Kärnten zu wer-
den. Dafür wird das 
Training noch einmal 
verbessert und die jun-
gen Athleten sollen mit 
viel Spaß an die Erfol-
ge der vergangenen 
Jahre anknüpfen. 
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Alle Termine sowie Be-
richte der Naturfreun-
dejugend und der 
Sportklettergruppe fin-
det ihr auf unserer Ho-
mepage. Für Fragen 
oder Anregungen steht 
euch das Betreuerteam 
gerne zur Verfügung. 

 

Zu guter Letzt möchte 

ich mich noch bei allen, 

die uns so tatkräftig 

unterstützen, aber auch 

bei meinem Betreuer-

team sowie den Kin-

dern und Jugendlichen 

und deren Eltern, für 

das vergangene Jahr 

recht herzlich bedan-

ken und ein unfallfreies 

und erfolgreiches Berg-

jahr 2013 wünschen. 

 

Christopher Mörtl 

Sportklettern 

 

Jahreshauptversammlung 
am Samstag den 16.Feber 2013 

um 19 Uhr im Gasthaus Smole St.Stefan  

Bitte kommt alle zu dieser Versammlung, es ist für unser Image sehr wichtig ! 

Sportklettergruppe 



Kletter T-Shirt unserer 

Ortsgruppe 

In den Größen  S,M,L,XL 

Kindergrößen  KS,KM,KL  

Der Stückpreis beträgt    € 5.- 

Einkaufsermäßigungen gibt es bei folgenden Sportgeschäften: 

Top Shop 4 You, KORAK, Gigasport ( Bergsport ), Hervis, Nordland 

Kletterhalle VS St.Stefan i.G. 

Kletterhalle Öffnungszeiten  2012/13 

Datum: 29. Oktober bis 12. April 

Zeit: Montag: 17:30 bis 20:00 Uhr 

Freitag: 18:30 bis 21:00 Uhr 

In den Ferien kein Betrieb 

Preisliste 2012/13 
    NF- Mitglieder    Nichtmitglieder 

Einzelkarte Kind  2,50 €  3,50 € 

Einzelkarte Erw. 3,50 €  5,00 € 

10er Block Kind 22,00 €  30,00 € 

10er Block Erw.  30,00 €  40,00 € 

Saisonkarte Kind  40,00 €  55,00 € 

Saisonkarte Erw.  55,00 €  70,00 € 

Familiensaisonkarte      70,00 €                       100,00 € 

Kurse  20,00 €  40,00 € 

Seite 14 

Kurse  
Bambini- Kletterkurs 

Kinder und Jugend Kletterkurs (Toprope und Vorstieg) 

Erwachsenenkletterkurs  

Schnupperklettern nach Vereinbarung (Spiel und Spaß) 

Betreuung durch ausgebildetes Personal 

Infos und Anmeldung:  

www. st-stefan-gailtal.naturfreunde.at 

0664/ 92 69 069 Iskrac Raimund 

Leitung Kletterhalle 

0650/ 27 03 902 Mörtl Christopher 

jugend.naturfreunde@gmx.at 



 

Gemeinde  

St.Stefan im Gailtal 

9623 St.Stefan / Gail 
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Bergsteigerstammtisch 
Jeden ersten Mittwoch im Monat findet unser Bergsteigerstammtisch 

um 20 Uhr ( im Winter 19 Uhr ) im Gasthaus Smole statt.  

Themen:  Tourenvorbesprechung 

 Bildvorträge 

 Schulungen, wie z.B. Fotokurs, Sicherheit uvm. 

Es sind alle recht herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 

Ortsgruppenvorsitzender:  ISKRAČ Raimund, 9623 St. Stefan, St. Paul 25 

Ortsgruppenvorsitzender -Stv.: MEŠNIK Andrea, 9613 Göriach 4 

Schriftführer:  ISKRAČ Margit, 9623 St. Stefan, St. Paul 25 

Schriftführer-Stv.:  KAISER Petra, 9611 Nötsch 273 / 6 

Kassier:     BARTOLOT Inge, 9615 Görtschach, Presseggen 30 

Kassier-Stv.:  TRAAR Pauline, 9615 Presseggen 12 

Referenten: 

Bergsteigen:   SCHOITSCH Werner, 9624 Egg, Latschach 

Bergsteigen-Stv.:   AUBERMANN Helga, 9623 St. Stefan 53 

Bergwandern:   AUBERMANN Werner, 9623 St. Stefan 53 

Bergwandern Stv.:   JARNIG Gerhard, 9623 St. Stefan, Edling 35 

Orientierungslauf:   HILGENBERG Jürgen, 9615 Presseggen 12 

Jugend und Sportklettern:   MÖRTL Christopher, 9612 Kerschdorf 19   

Jugend und Sportklettern Stv.:    KOVACIC Christoph, 9620 Neudorf 83 

Unsere Funktionäre 

Der heiße Draht zu unseren Instruktoren und 
Übungsleitern 

AUBERMANN Helga Tel. 0664 / 5208102 

AUBERMANN Werner Tel. 04283 / 2033 

DOORN Judith Tel. 0664 / 7354458 

GALLAUTZ Franz Tel. 04283 / 2582 

ISKRAČ Raimund Tel. 0664 / 9269069 

KÜHNE Susanne Tel. 0664 / 3419968 

SCHOITSCH Werner Tel. 0664 / 8263400 

MEŠNIK Andrea Tel. 0660 / 3131330 

MÖRTL Christopher Tel. 0650 / 2703902 

WIEGELE Martin Tel. 0650 / 96200177 

KOVACIC Christoph Tel. 0660 / 8180317 

MÖRTL Patrik Tel.0660 / 6575715 

KANDOLF Larissa  Tel.0650 / 5161173 



Bilder von unseren Aktivitäten 

Impressum: 

Herausgeber:  Naturfreunde St.Stefan 

Redaktion:  Iskrač Raimund und Margit 

Anschrift Redaktion: St.Paul 25, 9623 St.Stefan 

Erscheint:  1 x jährlich für Naturfreunde- 

   Mitglieder der OG St.Stefan 

Zottachkopf  Berglager          Nagleralm 

Radwandertag                       Schitour Schönwipfl 

Wanderung Staff                                     Vollmondwanderung Guggenberg 


